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Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion zur Ortsbeiratssitzung am 17.03.2020 

 

Sachstand: Verkehrssituation Astrid Lindgren-Schule: Parkpätze und Haltemöglichkeiten für 
Fahrzeuge des Fahrdienstes  

 

Am 18.10.2019 war auf Initiative des Stadtteilpolizeibeamten Uwe Dietz ein Vor-Ort-Termin wegen 
der Verkehrssituation vor Schulbeginn und nach Schulende, bei dem diverse Vertreter städtischer 
Ämter zugegen waren. 

Da es an der Förderschule an ausreichenden Abstellmöglichkeiten für die ca. 13-15 Schulbusse des 
Fahrdienstes, der die Kinder der Förderschule zur Schule befördert und abholt, fehlt, war es vor 
Schulbeginn und nach Schulende häufig zu unübersichtlichen Verkehrssituationen für alle 
Verkehrsteilnehmer gekommen. Der Stadtteilpolizist sah hier eine mögliche Gefährdung der 
Schulkinder als gegeben.    

Bei dem Termin wurden zwei mögliche Lösungsvarianten zwischen den anwesenden Vertretern 
besprochen, die einer internen Prüfung unterzogen werden sollten. 

 

Variante A. : Kurzfristig realisierbar - In der Stichstraße rechts neben der Schule werden die 

öffentlichen Parkplätze ( 7 Stück) in den hinteren Bereich verlegt. Die Busse sollen dann diese 7 

Parkplätze nutzen und sich außerdem in der Stichstraße aufreihen, damit die Kinder hier ein- und 

aussteigen und dann über den Gehweg zur Schule (Vordereingang) gebracht werden können.  

Zudem soll die vorhandene Beschilderung in der J.F.K-Straße „Spielstraße“ versetzt werden und der 

ausgewiesene Bereich vergrößert werden bis vor die Einmündung in die Stichstraße neben der OV/ 

Schule.  



Variante B.: Langfristige Lösung. Die Busse fahren über die Stichstraße von hinten an das 

Schulgelände, wo ein Zugang geschaffen wird. Die Busse fahren alle (wie bei der Peter Jordan-Schule) 

auf das rückwärtige Schulgelände (hierzu wären bei der Astrid-Lindgren-Schule bauliche Maßnahmen 

erforderlich, damit die Busse alle gleichzeitig dort Platz finden auf einem befestigtem Grund).  

 

 

 Wir fragen die Verwaltung: 

- Wie ist der Sachstand der Prüfung hinsichtlich der Verlegung der vorhandenen Parkplätze? 

- Gibt es einen Zeitplan wann Maßnahmen geplant sind und wenn ja welche? 

- Wurde geklärt, ob die Versetzung des Schildes „Spielstraße“ machbar ist? 

 

 

Für die CDU -Fraktion: gez. Jutta Lukas 


